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Reue Fifchhake ,

Ecke de « Gold - « « d Metzgergafse .

Heute treffen wieder ein in Eis verpackt : Helgoländer Schellfische ,

lebendfrifch , sehr srische Seezungen (Soles ) , Flußfische rc .

87 F . C . Ilench . Hoflieferant .

>st

§

Notizen .
Heute Mittwoch den 14 . Juni :

Fortsetzung der Versteigerung der zur Concursmaffe des Carl Tölle dahier

gehörigen Mobilien , im Gasthofe zum . Holländischen Hof '
, Schillerplatz .

(® . heut . Bl .)
Vormittags 9 Uhr : „ .

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Concmsmaste des

Tünchermeisters Friedrich Wilhelm Maus zu Wiesbaden , bn Konigl .

Amtsgericht VI . ( S . Tgbl . 109 .)
Vormittags 11 Uhr :

Termin zur Einreichung von Submissionsosferten auf die Anlieferung von

circa 500 Eubikmeter Melaphyr - , Diorit - oder Syemtkleinschlag firr

hiesige Straßenneubauten , bei dem Stadtbauamte , Zrmmer Ro . 30 .

*

The genuine EngHsfi Bread white and brown , baked

every day and send to any pari of the town .

474 Sydney Bakery upper corner of BMerstrasse

- - -

1876 .

s Fortsetzung Freitag den 16 . Juni I alle Sorten , stets vorräthitz M

ü __ « i, . ith « 1151 j _________ :___

direkt bezogen in größter Auswahl und zu allen

Preisen bei

Eduard Ärah9
195 Marktftrahc 6 ( am Schillerplatz ) .

Wetterauer

ExporbLagerMer
empfiehlt Uhr . Bitsei Wwe . 5751

----- -----
FÖ

---
T

—
vir « I BWjnmmf gr körnig , in feinster Waare per Psd . 63 Ps . ,

fi .
Frankf urter ,

Wiener
,

Honig , - - « «

Weyea <idt > W 8 .

Original - Pilsener und Erlanger Biere
beste frische Waare , das Pfund 1 Mark

und halbe « Flasche « ISMTTVff - 20 Pf . , bei größerer Abnahme billiger ,

schöne Landetet ., das Mertel 1 W . 26 Pf . , M Wert billiger ,
---

T A d sj . inn schöne Ha « dkLse das Viertel 1 M . 20 Pf . , im Hundert billiger ,
« I * < S ? w " ■Urlllll ) I

Bauernkäse per Stück 8 u . 9 Pf . , blane und ameri -

6 Bahnhofstraße 6 . I
x^ zsche Kartoffeln per Kumpf 46 Pf . , beste gelbe Kartoffeln

Bestellungen beliebe man aufzugeben in unserem Comptoir per Kumpf 35 Pf . , sowie schönsten SoMM - rsalat empfiehlt zur

Vahnhofstratze 6 , bei L . Bender , Kranzplatz 1 , aeneiaten Abnahme L . Winckler , Hochstätte 30 . 6568

— • ----------- —
----

Kartoffeln .

''
I 9 Mark zu haben . Räh . Schwalbacherstraße 19 , 1 St . h . 6553

Zwei große Lorbeerbäume und eine noch ungebrauchte

------- ------- - | Balkonhängelampe sind zu verkaufen . MH . EM »- . - - - ; « 563

Billig ZU verkaufen "
ein Landhaus in gesunder Lage ist zum SelbfikostenMse

LMASE " " 6 * * M ।
' " LT - Sm h . * * M - mw

Mbllien - Versteigermg . V
. . . MLWÄE ' 4

Heute Mittwoch Fortsetzung des y . f . f . s - idelberg , KarpfengaM4 . ---
181

Versteigerung im „ Hof von Holland "
. fle © CNOffCT,

Es kommen zum Ausgebot : Betten , 35 Walramftrahe 35 ,

! kopha s , Spiegel , Tische re . empfiehlt sich einem geehrten Publikum in allen in sein Fach em °

Wegen des Frohnleichnams - Festes I schlagenden Arbeiten , neue sowohl wie Reparaturen .-------
5036

om ® ° " " et6 ‘

Weiuetiquette « ,
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Die c

Damenhandschuhe ( 2knöpfig ) von 1 Mk . 25 Pf . an .
Grenohle ä 2 Mk ., per Dutzend billiger .

23 Taunusstrasse 23
,

Prince of Wales
,

unweit des Kochbrunnens .

Alle

ioh
1583
"

isct
"

Gei
"

Met
"

Nü
raße ,
ingun ;
uch zu
esorgt

. . .X . .. ind o
Besonders empfohlen : Aechte Gants de D gj ^

für Herren und Damen
( 1 — öknöpfig ) werden nur einige Tage von einer auswärtigen Fabrik

unter den Fabrikpreisen
vollständig ausverkauft

Ch

M

Butter - Handlung
1 Pfund Etzbutter 1M . 26 Pf . , Schmelzbutter 1M . 6 Pf .

W488
______________________

K . Boller .
Jeden Tag frijche Gemüse , Salat , fütze und fauere Milch ,

süßen und saueren Rahm zu haben Steingasie 35 .
__________

5442

Rohr - u Strohstühle werden geflochten Metzgergaffe 21 . 4409

SteingHtröhren
empfiehlt zu den billigsten Preisen die Bau - Materialien - Niederlage
von laidwig Usinger , Elisabetbenstraße 8 . 1700

Trockene
, eichene Diele IS, * ÄÄ

schuitteue Treppentritte liefert billigst
13024

__________
Heinrich Scharhag in Eltville .

Hafer , Ft ! eien , Futtergerste re . em -

p ehlen zu billigsten Tagespreisen 2897

Marx <fc Welfsohn , Neugasse 2a .

Mein Haus Ijanggasse Mo . LL ist
unter sehr günstigen Bedin¬

gungen zu verkaufen oder auch auf ersten
Juli eventuell August zu vermiethen .

5944
________

L . H . Reifenberg .
Feldstraße 9 wird Wasche zum Büaeln angenommen . 6514

Hansverkauf .
Ein elegantes Wohnhaus mit Vor - und Hintergarten , in feinster

Lage , ist 20,000 Mark unter dem Rentabilitäts - Werth zu verkaufen .
Zahlungsbedingungen äußerst günstig . Gef . Anfragen sub E . 1873
befördert dir Exped , d . Bl .

___________ ___________________
5328

Reue Plüschgarnituren billig zu verkaufen
5053

__________
I, . Berghof , Tavezirer , Friedrichstraße 28 .

Die beiden Landhäuser Echostratze 4 und 5 im Rerotyal
nnd zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . N - rothal 8 , 11127

Piauiuo zu verkaufen . Näh . Expedition . « 340
Neugaffe 22 ist em gebrauchter Kkoehherd zu verkaufen . 6140

(^ fhiriTIP ( Sonnen - und Regenichttme ) werden reparirt
wv bei Margra , Schwalbacherstraßr 19 . 1667

nai

Ferd . Ochs , Svengler , Goldgasse 9 .

und weiße Wollene Wäsche werden wie neu hergestellt .

6179 Langgasse 6

Eisschränke
eigener Construction empfiehlt zu den billigsten Preisen

Kt «

Leti

Ein

Wäscherei . Spitzen , Kragen , Manschetten , sowie Herren - tzemdeitz - ^ ! -
Wn " ~

294t Em

5489 - . _____ __ . . . . . v , ltr

Frau Anna Hescher
,

empfiehlt ihre richtige , amerikanische Glanz - & Fei « ^ '

Eiserne Garten - & BaikonmöbeE
werden wegen Mangel a « Raum sehr billig abgegeben ,
6ei Gebrüder Wollweber , Eine

Ludwig Scheid
,

MT liefert Mineral - und Süßwasserbäder .
"
3Wg 129

E

find

ird . Geschirr ist in neuer Sen - Eine

ilhere

. Ein

ranie

Schöner Gartenkies aus der Grube am Todtenhose kann
abgegeben werden . Räh . Sieinaasse 1 .

_________________
6373

Gettzbergstratze 1 eine grüne Garnitur Möbel zu verkT^ N
tkanapegeftelle sind zu Haden Schwalbacherstraßr 55 . 6195

Hei
__ ersc
Zeitungs - Makulatur zu kaufen g «-f . Wellritzftraße 28 . 6476 nrch

Ein

düng eingetroffen und empfiehlt billigß mmt
Beinr . Merle , Goldgasse 5 . Gesu

übt l

aarge

. Ein

Pocher
Eine

'
Spü

litt «

Ein
raße

Schöne Gemüsepflanzen dilüg zu verk . Geisbkrgvrafre 3 . 6300

Herrenkleider werden neu angeserngt und getragene wieder
aufgearbeitet , modernisirt und gereinigt Schwalbacherstraßr 19 ,
Seilenbau , 1 Stiege ._________________________________________

6487

Ausziehtisch (neu , Nußbäumen ) , Patent - Corüifjen und Säulen¬
fuß preiswürdig zu verkaufen Foulbrunnenstraße 8 .

__________
6429

40 große Ruthen Grundarbeiteu zum Abführen zu ver¬
geben . Näh , bei W . Bücher , Abolphsberg 2 . 6448

Ernestine Hartmann
, ggS * * , - ,i ;fe

Dieburger
5760

Friedrichstraße 31 sind neue , potnte und laclirte , solid geardeiiei ! : gin
Möbel , als : Bettstellen , Waschkommoden , Nachttische , Spiegel - hl « . ,
schränke , Secretäre , Consolschränkchen , ovale Tische , Stöhle u . s .
preiswürdig zu verkaufen .

__________

‘

________
6372

Handschuhe werden billig gewaschen Faulbrunnen »^
stratze 6 , 3 Stiegen hoch . 6403
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^ GUte Kartoffel « m haben Oranienstratze 15 . 6532

le

Aß Marktstraße 11 ist eine WeiFstfiill -

naschine zu verkaufen . sseo

Brief liegt unter meiner Adr . I .

»bei

Ein Logis zu vermisthm Römerberg 1 . 6584

157

6in Mädchen sucht Stelle auf gleich . Näheres Schwalbacher6448
7 DachlogiS . 6564

;h ;mer ,
« in gesetztes Kindermädchen wird zu einem Kinde gesucht durch

{* « « er , Webergaffe 13 . 157

6372 ^ " dchen jeder Branche werden auf gleich und später gesucht durch
_ 221fptter , Webergaffe 13 . 157

E

innen »

6403

Willi . Hack .6539

«WWW

6580
6561

und ein
157

6579

Eine reinliche Frau sucht Monatstelle . Näh . Steingaffe 25 . 6544
Eine reinliche , zuverläsfige Frau sucht Monatstelle ; auch über -

immt dieselbe das Ausfahren einer Dame . Näh . Geisbergstraße 18 .
Gesucht Jemand für dauernde Beschäftigung , im Zöpfemachen

übt oder das Anfertigen derselben zu erlernen , Goldgaffe 21 im
aargeschäst . 6566
Ein ordentliches Mädchen wird bei einer stillen Familie auf vier

lochen zur Aushilfe gesucht Langgaffe 3 . 6562
Eine gute Büglerin sucht noch Privatkunden . Näh . Metzgergaffe 3 .
Spülmädchen gegen 21 Mark Lohn monatlich sofort gesucht durch

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem so plötzlichen und un¬
erwarteten Hinscheiden unserer lieben Sohnes , Bruders und

Schwagers , Jean , so innigen Antheil nahmen und ihn zu
seiner letzten Ruhestätte geleiteten , unseren tiefgefühltesten Dank .

Wiesbaden , den 12 . Juni 1876 .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Geübte Arbeiter oder Arbeiterinnen mit Nähmaschinen
finden bei hohem Lohne dauernde Beschäftigung bei

Gebrüder Reifenberg , Damenmäntel - Fabrik ,
23 Langgaffe 23 . 6555

Danksagung .

Für die vielen Beweise von Theilnahme an dem uns so
schwer betroffenen Verluste unseres lieben Sohnes , Bruders
und Schwagers ,

Karl Ruppert ,
und Allen , welche ihn zur letzten Ruhestätte geleiteten , unserm
tiefgefühltesten Dank .
6533 Die trauernde « Hinterbliebene « .

Ei « elegantes Herrschaftshans , Südseite , Elisabethen »

naße , mit geräumigem hübschem Garten , ist unter günstigen Be »

ingungen zu verkaufen und gleich zu beziehen . Daselbe eignet sich

uch zu feinem Hötel garni . Franko -Offerten unter A . C . 47

ksorgt die Expedition d . Bl . 6574

Eine noch gute Howe - Nähmaschine ist billig zu verkaufen
" ei Christian Mayer , Schuhmacher , Hellmundstraße 5 . . 6550

Ktuderwtege zu kaufe » gesucht . Näheres Expedition . 6576

Letttg kann umsonst abgeholt werben . Näv . Geisbergstr . 18 . 6520

Eine Waschfrau auf gleich gesucht Nerostraße 1 . 6551
Eine reinliche Person sucht Beschäftigung im Waschen und

legevn j!$en Monatstelle . Näh . Metzgergaffe 30 , 2 Tr . h . 6547
* *

9 Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Mauritiusplatz 4 , Dachl . 6552

Ein starkes Pferd
,

lind oder halbblind , zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 155

e 9 .

atze
la ,

e tonn
6373

6131

6195

*,mmtwaien gegen 31
- M Utter , Webergaffe 13 .
u uet -’-- - ------------- !--------

Ein erfahrener Schreiner wünscht Aufträge im Poliren und Aus -
- jeffern von Möbel , sowie im Anstreichen der Fußböden , da et im
; besitze eines vorzüglichen , dauerhaften Lackanstrichs ist , zu solidem

• reise . Näh , im Obstladen kleine Burgstraße 1 ._____________
6571

ff Brief liegt unter meiner Adr . I . 6546

Herrschaften erhalte « z « jeder Zeit g « tes Dienst -

— =5
ttsonal ; ebenso erhält Dienstpersonal gute Stelle «

■6476 surch Frau Stern , Mauergaste 13 , 1 . Stock . 6585
ein Zimmermädchen sucht Stelle , am liebsten nach auswärts .
UreS Saalgaffe 24 . 6577
ent braves Mädchen sucht auf gleich eine Stelle . Näheres
ranienstraße 23 , Mittelbau , 4 . Stock . 6573

Ein kleiner Luden nebst Logis zu vermietben Hirschgraben 10a . 6584

Arbeiter finoen Logis Hermannstratze 8 im Dachlogis . 6558

BST Ein tüchtiges Mädchen sucht Stelle auf 1 . Juli
durch Frau Probat » » Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 6580

Ein braves , junges Mädchen wird in eine kleine Haushaltung
gesucht Mühlgaffe 1 , 2 Stiegen hoch . 6545

Tin braves Dienstmädchen wird zum baldigen Eintritt gesucht
Moritzstraße 22 , 2 Stiegen hoch . {r . . 6537

Stellen suchen : Ein gefetzte - Mädchen , welches gut
kochen kann undHauSarbeit übernimmt , ein tüchtiges Hausmädchen ,
welches nähen Und bügeln kann , sowie ein gebildetes Fräulein ,
welches musikalisch gebildet ist und französisch spricht , als Bonne .
Langjährige Zeugnisse stehen zu Diensten . Näheres durch Frau
Petri , Faulbrunnenstratze 10 . 6575

Es suchen sofort Stelle « Haus «, Küche « - u « d
Zimmermädchen und Mädchen , welche bürgerlich
koche « können , durch Fra « Sebng , Hochstätte 16 .

Ein junger , williger HauSdursche wird sogleich tn eine Restau -
ratiou gesucht . Näh . Expedition . 6549
■v Ein gewandter Diener sucht auf gleich Stelle durch
Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 .

Schreinergeselle gesucht Walramstraße 33 .
Gesucht wird sofort ein tüchtiger Restaurationskellner

Obersaalkellner durch Ritter , Webergaffe 13 .
Ein Schreiner (Fußtafelmacher ) gesucht Mauergaffe 23 . ____
Ein tüchtiger Hausbursche sucht auf gleich Stelle durch

Frau Probator Ebert Wwe . , Hochstätte 4 . 6581

Ein Hinterhaus zu miethen gesucht . Näheres bet Herrn
Jmand , Rüderstraße 26a . 6542

Gesucht eine kl . Wohnung von 2 — 3 Zimmern ,
Küche rc . auf gleich . Offerten mit Preisangabe

_______________
unter A . F . 100 nimmt die Exped . entgegen . 6541

Metzgergaffe 32 ist ein kleines Logis an ruhige Leute zu Der -

miethen . 6548

Michelsberg 20 ist eine Dachstube mit Bett zu vermiethen .
Näheres im Laden daselbst . 6543

Kl . Schwalbacherstraße 7 ist eine heizbare , geräumige Man -

sardstube ohne Möbel sofort zu vermiethen . 2000

Schwalbacherstraße 19 im Vorderhaus ist ein möblirteS

Zimmer , auf Wunsch mit zwei Seiten , zu vermiethen . 6556
Ein unmöblirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . Oranienstraße 22

im Laden . 6569

2944 Em Sonnenschirm ist stehen , geblieben bet F . Herzog ,
7— ; nnggaffe 31 . 6559

5

se ,

I 129

. wohnt
5967

Sen -

billigst
5 .
6300

wieder
je 19 ,

6487
I■ —
>äulkll <

Mstrachhülfestunden in der englischen und französischen Sprache ,™
Wie gründlichen Klavier - Unterricht ertheilt ein junger Lehrer .

Offerten
unter L . R . beliebe man bei der Exp . d . Bl . abzug . 6582

k
"

afle Sorten Gemüsepflanze » sind zu haben in der Gärtnerei

| ion A . Seibert ,
■

;583 __
Emsersiraße , unterbalb des Schwalbacher Hofs .

y Gemüsepflanze « zu haben Römerberg 26 . 6578

Gemüsepflanze « sind zu haben Neugasse 4 , 2 . St . 6516
^

Nbewstrake 34 sind Kohl - , Kraut - u . Dickwurz Pflanzen zuderk .
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Restauration Kraatz
Ecke der Moritzstraße und Albrechtstraße .

Einer geehrten Nachbarschaft , sdwie Freunden und Bekannten empfehle bestens meine Restauration .
V11 it rt11 U-S Ra VQ .O ■v

Mainzer Lagerbier .
— Aepfelwem .

Es befinde « flch außerdem « och viele andere Artikel am Lager .

Um schnell zu räumen , verkaufe

W
* gegenüker der „ Stabt ckranKfurl "

. 6519

Der Ausverkauf beginnt Mittwoch de « Räi . Juni und dauert nur ganz

kurze Zeit im Laden

Balge , gute Maare , per Meter 65 Pf . , kostet reell 1 Mk . 25 Pf .

Balge , pvima Qualität , per Meter 80 Pf . bis 1 Mk . , kostet
reell 1 Mk . 50 Pf . bis 2 Mk .

Mi » « , reinwollen , per Meier 1 Mk . 25 Pf . , kostet reell

2 Mk . 25 Pf . -i

MozamhiquS in den schönsten Farben per Meter 75 Pf . ,
kostet reell 1 Mk . 50 Pf .

Grenadine per Meter 1 Mk . 25 Pf . , kostet reell 2 Mk . 50 Pf .

Uachmlr , breit , gute Maare , per Meter 2 Mk . 75 Pf . ,
kostet reell 4 Mk . 50 Pf .

sollen der Liquidation wegen unten verzeichnete Maaren zu jedem « nr irgend an¬

nehmbaren Preise verkauft werden .

BT PREIS - COHRAW .
-

W

Bai « e , auteWaare , per Meter 65 Pf .> kostet reell 1 Mk . 25 Pf . Gardinen , 10/. breit , in TW und Zwirn , per Meter

3 Mk . 40 Pf . , kostet reell 6 Mk .

Schwarze Faille , prima Qualität , per Meter 4 bi ?
5 Mk . , kostet reell 9 bis 12 Mk .

varuiiivu ) /♦ vun , ui * »4** y - *» ~ *•***♦
80 Pf . bis 1 Mk . , kostet reell 2 Mk .

Gardinen , engl . Tüll , per Meter 1 Mk . , kostet reell

2 Mk . 50 Pf .

Teppiche per Stück 15 Mk . , kosten reell 40 Mk .

Bettvorleger per Stück 5 Mk . , kosten reell 12 Mk .

Schwarz seidene Faille , oefte Waare , per Meter

Cachemire - UmhängCj
Dolmans

,
Fichus

,
Talmas und Jaquettes

empfehlen zu
bedeutend berat

gesetzten Preisen

« ,
Gebrüder Reifenberg - 23 Langgassej

Stachelbeeren zum Einkschen in großen und kleinen Parchim

zu 8 Pfg . per Schoppen zu verkaufen . ' Näh . Exped . 6433

Sechs Karren alter BaulehM , einschließlich der Beifuhr , werden

zu kaufen gesucht Mainzerflraße 15 . 6379

Eine Parthie elasfische Büche « billig zu verkaufen Wa

straße 35 b , 1 St .
_____________________ _____________

Ein elegantes Buffet mit Marmorplatte und ein 8

zengschrank mit Bureau - Einrichtung zu verk . Näh . Exp .
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Proteftantenverei « .

Heute Mittwoch de » 14 . Juni Nachmittags 5 Uhr I

findet auf der Adolphshöhe (an der Birbricher Straße ) eine

Versammlung statt , in welcher Herr Schläge » , Major cu D . ,
einen Vortrag halten wird über ^ die religiöse Ausgabe der

Kraueu ^ . Männer und Frauen find hierzu freundlichst einge -

laden . ______________
Per Vorstand . 308

V1 A -nw nni Ai m Freunden und Bekannten die

JltlOpP bHH ( jIHI * ergebene Anzeige , daß ich seit

gestern Meine Wirthfchaft eröffnet habe und halte mich mit

gute » Speise « und Getränke « bestens empföhlen .

Adolph Bieser , Gastwirlh zur Weißen Taube ,
6498

___________________
Jgstadter W - q Nr . 12 .______________ _

Geräncherten Rhein ! achs
,

neue schottische Maljeshäringe
in frischer Sendung eingetroffen bei

6247 Franz SSlftnli , Bahnhofstrasse .

Bier
aus de » Brauerei des Herr « Bierbrauer Bindtng
in Krankfurt a . M . wird in Flasche « » 23 Bf . frei
in ' s Haus geliefert , deßgl . auch in Kiffern durch

8480 JLndwiff Göbel ' Rheinstrasse 64 .

Holländische Cigarren
von 50 bis 200 Mark per 1000 empfiehlt in großer Auswahl

Beorg Bücher jr . ,
6500

________
Eck - der Wilhelm » und Friedrichstraße .

Holländische Cigarren
bester Quelle , preiswürdig , empfiehlt

Georg Hades ,
6501

'
Ecke der Mein - und Moritzstraße .

Für Schuhmacher ! I
Unterzeichnete empfiehlt sich den Herren Schuhmachermeistern E

im Unfertigen von allen Arten Steppereien und Schafte « , |
sowie auch in . allen in das EchuhMachergefchüft einschlüHenden «

Haudarb -eite « und im Kuopflöchermschc « bestens . ■

Für gute und billige Arbeit wird gesorgt . W
Achtungsvoll V

6510 Frau Bussart , Metzgergüsse 35 , g

Für Bettnässer !
Sichere Hülfe unter Garantie . Offerten sub J . E . in der

Exped . d . Bl . niederzulegen . _________________________
6408

Amerikanische

Rafeu - Hand - Mäh - Maschinen
der

philadetzhia Lawn 31lomer Co .

empfiehlt _________ ______
Fr . Knauer , Neugaffe 9 . 5038

7nr ÜAanhfiinff Alte und neue Wolle wird zum
Iml DCuvmlllJg . Schlumpe « angenommen © fein »

gaffe 13 . Auch werden daselbst Decken und Röcke gesteppt . 6299

4 Stück schöne Gnmatbäume in neuen

Kübeln zu verkaufen Marktplatz 7 .
_________

esn

HI Äknl aller Art sind zu den billigsten Preisen zu ver -
JlLOKtei kaufen Kirchgasse 13 . 6538

ueue Bette » mit Spruugrahmen ,

Matratze » uud Keile

empfiehlt zu autzergewöhulich billi¬

gem Preise

<0 . Eichelsheim ,

Tapezirer ,
5927

__________________
24 tzelenenstraße 24 .

________ _

Allen Bekannten zur Nachricht , daß mein geliebter Main ,
Eduard Kdblinshy , heute Mittwoch den 14 . Juni Nach¬
mittags 3 Uhr vom Leichenhause aus beerdigt wird .

6592 Wanda Koblinsky .

12

Auszug aus deu Civilstaudsregisteru der Stadt Wiesbaden .
12 . Juni .

Geboren : Am 10 Juni , dem TünchergehUfen Johann Peter Herrmcnn
e. S . — Am 10 . Juni , dem Hofhandschuhmacher Wilhelm Brühl r . S ., 31

Joses . — Am 9 . Juni , dem Kaufmann Ludwig Schwenck e. S . — Am

7 . Juni , dem Dienstmann Peter Backes e. © . — Am 11 . Juni , dem pracc .
Arzt Dr . med . Georg Koch e. T . - Am 9 . Juni , dem Maurer Ludwig
Stubenrauch t . T . — Am 11 . Juni , dem Curfaalportier Earl August
Tremus e. T ., R . Henriette Christiane . '

, .
Aufgeboten : Der Kaufmann Abraham Schulz von Frankenthal m

Rheinbayern , wohnh . daselbst , und Caroline Rosenthal von hier , wohnh .

dahier . — Der aus erster Ehe geschiedene Tapezirer Brrnard Hattemer von

Oestrich , B . Eltville , wohnh . dahier , und Margarethe Barbara Krick von

Ockenheim , Großherz . Hess . Kreises Bingen , wohnh . dahier , früher zu Frank¬
furt a . M . wohnh . — Der Tünchergehilfe Carl Heinrich Anton Ackermann

von Miehlen , 31. Nastätten , wohnh . dahier , und Susanne Caroline Weinend

von hier , wohnh . dahier . - Der Schlosser Jacob Wilhelm Merkelbach von

hier , wohnh . dahier , und Henriette Christine Gabelmann von Biebrich -Mosbsch ,
wohnh . zu Biebrich , vorher dahier wohnh . — Der Taglöhner Heinrich Jacob

Christ von Hettenhain , S . L .- Schwalbach , wohnh . zu Hettenhain , und Anna

Marie Maurer von L .- Schwalbach , wohnh . dahier .
Verehelicht : Am 10 . Juni , der verw . Tagldhner Johann Adam

Thomä von Wallbach , A . Wehen , wohnh . dahier , und die Wittwe des Maurcr -

«ehilfen Johann Pfeiffer von Wisper , A . L .-Schwalbach , Marie Louise , geb .
Damm , bisher dahier wohnh . — Am 10 . Juni , der Concertmerfier bft

städt Curcapelle Anton Wilhelm Baal von Erbach , König ! . Württemb . Ober -

amtS Ehingen , wohnh . dahier , und Cäcilie Liebhart von Wien -Erdberg ,

bisher zu Wien , früher in Frankfurt a . M . wohnh . _
Gestorben : Am 10 . Juni , der Taglöhner Georg Schmidt , alt 48 ,y .

6 M 14 T . — Am 10 . Juni , der Rentner August Jung , alt 68 I . 5 M .
4 T — Am 11 . Juni , Frida , T . des Malers und Lackirers August Mille ,
alt 1 I . 8 M . 7 T . — Am 11 . Juni , der verw . König !. Forstrath a . D .

Dr . Carl Friedrich Genth , alt 84 I . 6 M . 7 T . - Am 12 . Juni , der Chor -

sänger am König !. Theater Eduard Kabilinsky , alt 44 I . 9 M . 26 T .

Katholischer Gottesvierrft
in der Rothkirche Friedrichstraße 19 .

Heil . Frohnleichnamsfest .
Vormittags : Heil . Westen sind 5 -/ - , 6 ' / , und 11 ' / , Uhr ; vor dem Militär -

gottesdienste ist gemeinschaftliche Eommunion der dies¬

jährigen Erstcommunicanten ; Militärgottesdienst7Uhr ; Kind -r -

gottesdienst ZV « Uhr ; feierliches Hochamt mit Predigt und Te Deum
9 ' / , Uhr . Rachmsttags 2 Uhr ist Vesper .

Freitag und Samstag Morgens 6 Uhr fft Engelamt und Abends 7 -/ , U ; r

Andacht mit Segen .
Am Vorabende des Frohnleichnamsfestes 4 Uhr «st Beichte .

Katholische » Gottesdientz i » der Pfarrkirche .

Heil . Frohnleichnamfest .
Donnerstag den 15 . Juni Vormittags 11 ' / , Uhr : Heil . Meffe .

Hranksurt , 12 . Juni . ( Biehmarkt .) « » getrieben waren : 340 Ochirn ,
210 Kühe und Rinder , 200 Kälber und 280 Hümmel . Die Preffe stellten
sich : Ochsen k Qual . M . 64 - 66 , 2 . Qual . M . 56 — 60 , Kühe 1 . Quoc . .

M 68 - 60 , 2 . Qual . M . 51 - 56 , Kälber 1. Qual . M . 60 — 62 , 2 . Qua !..

M . 50 — 55 , Hämmel 1 . Qual . W . 56 - 58 , 2 . Qual . M . 50 — 52 .

Akeieorologische SeoSachlungen der Station MesSsüen .

1876 . 12 . Juni .
8 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Mchm .
10 Uhr
Ävmvs .

TSgiichcs
Mittel .

Barometer " ) ( Par . Linien )
Thermometer ( Rcsumur ) .
Dunstfpannung ( Par : Lin .)
Relative Fruchtigkeit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsanstcht

Regenmenge pro sTsistppauWc "
•) Die . Barometerangaben

331,75
10,8

4,22
83,4

R .
schwach ,

bedeckt .

Md aus 0

331,70
12,6

8,92
66 .8
R .W .

lebhaft ,

st . bewölkt .

Grad R . r

331,96
12,4

3 ;85
66,6

O .
schwach ,
bedeckt .

Rm .Regen .
9 >6

rducirt .

331,80
11 .93

3> ‘

72 :26
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)n,t in som ™ v el iXr e I ) g u Romantische
Übe : Musik von C . M . v . Weber .

HrEfan , 12 . Jun , 187b .
_ „ Mechft !. « »urse .
Amsterdam 169 55 B .
London 205 15 B . 4
Paris 81 25 B .
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Dollars in Gold .
1 «

StuRli am Kechbrunnen täglich Morgens 6 ’/ » Ufit
$ * * | holzraspler offenbar nach mir getauft hat die Retnnräioi ^ n . Ro . mi
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° uch einmal die „ Freie deutsch W « L 1eL

Laterne zu beleuchten ; aber bitte ,
' s ist gern geschehen

'

hnrnn , • t !tabt am Kochbrunnen ist bereits von der Polizei
veranzeigt worden , weil er eme Frau aus der Trinkhalle gewiesen , die er
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^ troffen und somit in die straßenpolizeilichenBefug -
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nto 3 ' / ». | denn wo
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lütter Sßetfe ; „ Zur Beförderung nach der Post in der Rheinstraße
empfehlm totr unsere Retourchaisen zur gef . Benutzung . Ferdinand und

Rlttt ? Sauerampfer « Das Gratis -Annonciren soll zwar bei neuenBlattern häufig vorkommen , muß jedoch dem alten achtjahr -
gängigen Uhu sehr hoch angeschrieben werden . Da er nun in derselbenNummermit emem „ Plauderstündchen " dem bemosten Ferdinand in ' s
Handwerk pfuscht , und ( einen Fricadellen -Feuilletonisten Arthur Süß -

Gelegentliche Briefe eines Hypochonders .
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in L .-Gchwalbach , welcher diese zu
Ä ? Ä ? 3 ° hlung anzuw -ljen hatte . Die mit Zahlungsanweisung ver -

t *u Idstein , bei welcher dem Bau «
Don d » Komgl . Regierung dahier ein Credit für Straßen -

eröffnet war , an die Arbeiter aus , wenn dieselben durch Einschreiben

(Sribc ^ Brf* jni,ntt,nb,e <̂ pa -te b ' S $ ^ nenfl ®fotmulat $ den Empfang desVeldes beschemigteu . Damit nun nicht sämmtliche Steinschläaer mit ihren
Rechnungen zur Steuercasse nach Idstein zu gehen brauchten , hattendieselben mit Oxenfarth und dem Steuerbramten zu Idstein da « Ueberein -
kommen getroffen , daß nach Rückkunft der Rechnungen von L.«Schmalbachdie Ardener in die mit dem Worte „ Quittung « überdruckte Spalte ihrenRamen emtrugeu und die so quittirten Rechnungen ihrem Aufseher
Oxenfarth anvertranten , welcher alsdann da » Geld in Idstein bei der
Steuerkaffe erhob und di « Arbeiter entsprechend auslohute . Am 12 . November1875 legte Oxenfarth dem Regierung « - Suvernumerar v . d . Driesch ,welcher mit der Verwaltung der Steuerkaffe beauftragt worden war , drei
Rechnungen über Steinschlagen , versehen mit den Zahlungsanweisungen de«
Baumspectors Cramer und den Quitiungeu der Arbeiter , unter dem Er «
Mchen um Auszahlung der angewiesenen Beträge , vor . Die eine dieser
Rechnungen lautete zu Gunsten de« Philipp Stamm auf 520 Mk ., die
ÄlJUr ^ eOß8Aenj “ nf ?° ° Mk , die dritte für Philipp Biltz auf2 ° 0 Mk . Der Kaffenbeamte zahlte ans Grund der Anweisungen de« Cramer
und der Quittungen der Arbeiter und im Vertrauen auf die Redlichkeit die
Beträge in der Gesammtsumme von 920 Mk . an Oxenfarth an «. Einige
Tage spater erfuhr er , daß die Rechnungen in allen ihren Theilen fälschlich
angefertigt waren . Oxenfarth hat in der gegen ihn eiugeleiteteu Unter¬
suchung auch unumwunden die fälschliche Anfertigung dieser drei Ur¬
kunden zngestaoden . Dagegen bestreitet er bei der fälschlichen Anfertigung
dieser Urkunden im Besitz einer auf vermögensrechtlichen Vortheil gerichteten
Absicht gewesen zu fern , ungeachtet er angibt , die Fälschung in der Absicht
vorgenommen zu haben , mit dem Gelbe , welches er von der Steuerkaffe zu
Idstein auf Grund der fälschlich angefertigten Urkunden zu erlangen hofft ,Darlehen zurück zu zahlen , welche er auf seinen Namen bei Privatpersonen
Mr Äuslohnung der Arbeiter erhoben haben will . Oxenfarth hat aber in
Wahrheit bei der fälschlichen Anfertigung jener Urkunden nur die Absicht
gehabt , demnächst mit dem empfangenen Gelde das Weite zu suchen . Er ist
auch wirklich flüchtig geworden und hat das Geld umherziehend verbraucht .
Oxenfarth ist 42 Jahre alt , verheirathet , Vater dreier minderjährigen Kinder .bis 1868 . beim Militär gedient , war zuletzt Sergeant im 7 . west -
phälischen Infanterie -Regiment Nr . 56 , erhielt Civilberechtigungsschein und
wurde zunächst Wiegenmeister zu Soest . Im Jahre 1869 wurde er Post -
condueteur zu Soest , 1870 Polizei -Sergeant zu Paderborn , 1871 Wiegen¬
meister m Hagen bis 1874 und kam 1875 nach Neuhof als Chausseeausseher .Am 15 . November 1875 wurde er flüchtig und kehrte im März 1876 nach
Neuhof zuruck , woselbst er verhaftet wurde . Der Angeklagte hatte schon , wie
er angibt , auf seiner Flucht das französische Gebiet erreicht , nur die Liebe zu
seinem Vaterland und eingedenk des von ihm als Soldat geleisteten Schwures
habe ihn bewogen , wieder zurückzukehren . Seine Heimathsbehörde kann
über seine Führung nichts sagen , weis sich der Angeklagte schon seit
20 Jahren von Hause entfernt hat , während der Bürgermeister zu Neuhof
berichtet , das Betrage » des Oxenfarth sei nicht lobenswerth gewesen , es habe
derselbe em ausschweifendes Leben geführt . Während die Staatsanwaltschaft“ das Schuldig auszusprechen , wird von der Vertheidigung , mit
Rücksicht auf das Geständmß des Angeklagten , die Frage mach mildernden
Umstanden aufgestellt und solche zu bejahen beantragt . Die Frage , ob der
Angerlsgte in rechtswidriger Absicht eine öffentliche Urkunde , weiche rum
Beweise von Rechten und Rechtsverhältnissen von Erheblichkeit ist , fälschlich
angefertigt und von dieser Urkunde zum • Zwecke der Täuschung Gebrauch
gemacht habe ? wird von den Geschworenen bejaht ; die 2 . Frage , ob der '
Angeklagte die in Frage 1 begangene That begangen hat , um sich einen
rechtswidrigen Vermögensvortheil zu verschaffen , wird bejaht , desgleichen die
Frage nach mildernden Umständen . Der Gerichtshof erkennt auf Grund der
stattgehabten Verhandlungen hierauf zu Recht , doß der Angeklagte wegen
Urkundenfälschung tn drei Fällen zu emer Gefängnißstrafe von 8 Jahrenund 6 Monaten und zum Verlust der Ehrenrechte auf die Dauer von
8 Jahren , sowie m die Kosten der Untersuchung zu verurtheilen sei .

[J (Feuerwehr .) In der vorgestrigenFührerversammluug wurde be -
MWfen , die Frühjahrsübung nebst eingehender Controle über die Personal -
Ausrüstungen vom 16 . bis Ende d. M . vorzunehmen und wird hierbei der
nach § . 12 der neuen Feuerwehr « und Löschordnung gewählte Ausschuß an¬
wesend fein . Die Hebungen und Controle werden abtheiluugSweise Abend «
nach 7 Uhr stattfinden .

x Dem Magistrat der Stadt Frankfurt a . M . wurde dieser Tage von
dem Feuer « und Fuhramte über die Organisation de « Feuerlöschwesen « Bericht
erstattet und wurde besonder « darauf hingewiesen , daß ti uöthig fei : 1) Zum
raschen Bekanntwerden eine « Schadenfeuer « Feuertelegraphen zu be¬
nutzen ; 2 ) daß die Mittel zum Bekämpfen eines Feuers jeder Zeit
ausreichend und in angemessener Qualität vorhanden seien
( ständige Feuerwache , Berufsseuerwehr , Central « Depot , Wasserleitung ) :
8 ) müffen diese Mittel mit möglichster Schnelligkeit an den Ort der Gefahr
gebracht werden können ( Pferdebespanu ) ; 4) müffen diese Mittel unter ein¬
heitlicher , wohlorganisilter , sachlicher Leitung zur Verwendung kommen . Die
freiwillige Feuerwehr wird nur bei größerer FeuerSgefahr in Thätiakeittreten , dagegen die Berufsseuerwehr , bestehend au « 1 Brauddirector , 1 Brand¬
meister , 1 Feldwebel , 6 Ober feuer wehr männern , 57 Feuerwehr - und 14
Spntzenmäuueru , wird den regelmäßigen Wachtbieust und Löschdienst bei
kleineren Branden versehen . Der Magistrat erklärt « fich vollständig « nver -

Gemeinderath gegen dieses Gesuch geäußerten Bedenken soll noch weiter , u «
Sflligt werden , daß ein Zufuhrweg zu diesem Grundstück nicht vorhanden ,di « Böschung städtisches Eigenthum ist und der Promenadeweg nicht als
MjHLW . ’ g « dürfe - Bezüglich der Angelegenheit wegen Er -
Haltung der sog . Hndenmauer , st von dem Herrn Cultusminister Verfügung
ergangen und die Konigk . Regierung angewiesen worden , die « tadtgemeindeWiesbaden anzuhalten , die sog . Heidenmauer nicht nur gegen den gänzlichenVorfall ferner zu schützen , sondern auch das Versäumt « durch unverzüglich
anzuwendende Maßregeln zur Unterstützung der baufälligen Mauertheile für
eigene Rechnung nachzuholen . Der Herr Minister ist von der Ansicht aus «
gegangen , daß die hiesige Stadtgemeinde verpflichtet gewesen wäre , die ihrer
Obhut unterstellte römische Ruine vor den ihr Seitens der Adjacenten durch
Grabungen und Unterhöhlungen zugefügten Beschädigungen rechtzeitig zuschützen . Di « Richtigkeit dieser Ansicht wird fich auch aus der Erwägung ,Riß , wenngleich den Adiacenten di « dicht bei der qu . Mauer stattgehabte senkrechte
Abgrabung ihrer Grundstücke nicht gewehrt werden konnte , anderseits die
StaotSemnnde berechtigt resp . verpflichtet war , Sicherstellung des unbeschädigten
Fortbestandes der freigelegten Mauer durch die Adjacenten mittelst der ntzihigen «
fall « im Wege der Klage zu erzwingenden cautio de damno infecto zu
Langen . Demzufolge ersucht die Königl . Regierung für die zur ferneren
Erhaltung der Heidenmauer erforderlichen Vorkehrungen sofort Sorge zn
tragen und eventuell zunächst durch Steifungen ic . jedwede Gefahr ihres et -
« MN Umsturzes besettigen 'Zit lassen . Der Königl . Polizeidirection ist be «

m
1 ® " ntrole Abschrift dieser Verfügung zugegangen und

macht die Kgl . Regierung darauf aufmerksam , daß nur diejenigen HerstellungenSeiten « der Stadtgemeinde verlangt werden , welche zur Unterstützungder ihrer Fundamente beraubten Mauertheile unbedingt erforderlich seien
So wünschenSwerth e« auch dem Gemeinderath erscheint , d,ß diese Mauer
erhalten bleibt , fo glaubt derselbe doch nicht eine Summe von 8000 Mark
aufzuwenden . Der Herr Minister hat in seiner Verfügung schon jetzt
Bezug ans die einzuführende Städteorduuug genommen , wonach Denkmäler
" f- w; unter die Obhut der Gemeinden gestellt werden . Der Gemeiride -
rath beschließt , den Herrn Stadtbaumeister zu beauftragen , eine nochmalig «
Besichtigung au Ort und Stelle vorzunehmen und hierbei festzustellen , ob
an dem früheren Kostenanschlag bei Boruahm « der nnr unbedingt nöthi - enArbeiten etwa « gekürzt werden kann . — Die Königl . Eisenba hn -
D >r ec t ton fragt an , wie der § . 3 be« mit Herrn Limbarth abgeschlossenen
Vertrag « über d,e Anschlagsäulen aurzulegen sei . Sie habe nämlich verlangt ,daß ihr « Fahrpläne nnentgeldlich angeklebt würden , wa « Herr Limbarth nicht zu¬
gegeben habe . Der « . 3 sagt zwar , daß es den städtischen , sowie den Staatsbehörden

- .^ chlagssäulen zu benutzen . Selbstverständlich können hier nur
amtliche Verfügungen und Erlasse darunter gemeint sein , und da ein Fahr -
p !on nicht hierunter zu verstehen ist , so kann auch der Unternehmer nicht
dazu angehalten werden , diesen nnentgeldlich anzukleben . — Die Königl . Polizei -
Directwn ist nicht damit einverstanden , daß ein Aufseher am Kochbrunnen
angestellt worden ist , der dort die Polizei üben soll , und zwar sei dies aus
dem Grunde nicht zulässig , weil der Kochbrunnen und seine Umgebung den

bilde . Der Gemeinderath hat den Kochbrunnen mit seiner
Trinkhalle nicht als Straße angesehen , die Königl . Regierung hat dies auchanerkannt , da dieser Platz zu Curzwecken dient . Es kann keine Veranlassung
gefunden werden , von der getroffenen Verfügung abzugehen , und soll schließlichdie Polizei -Dwection gebeten werden , die Schutzmannschaft anzuweisen , den
Aufseher m seinem Dienste zn unterstützen . — Der Herr Cur -Director bringt
zur Kenntmß des Gemeinderaths , daß das bisher hier erscheinende Badeblatt
auch ferner am Leben erhalten bleiben soll . — Dem Gesuche des Herrn
Schlier um Erlaubniß zur Erbauung von drei Häusern am Ecke der Bier -
stadter - und Gartenstraße wird unter der Bedingung willfahrt , daß Gesuch¬
steller die Kosten für den Eanalanschkuß beider Straßen ersetzt . Weiter werden

^ d ° s Gesuch des Herrn H . Elsing (Bau eines Pferdestalles
Moritzstraße 12 ) , 2 ) das Gesuch des Herrn Dr . med . Dörr (Verlegung des
Einganges an feinem Hause Louisenstraße 29 ) , 8) da « Gesuch des Herrn
Schreinerm elfter Carl Müller (Erbauung einer Schreinerwerkstätte auf
seinem Grundstück an der Albrechtstraße ), 4) das Gesuch des Herrn Friedrich

des Hauseinganges Römerberg 35 nach der Röderstraße ),5) das Gesuch der Raff . Fischereiactiengeseüschaft (Bauveränderung an dem
Maurattonsgebäude bet der Fischzuchtanstalt ), 6 ) das Gesuch des Vorstandesd" Blindenschule (Erbauung eines Arbeitssaales an das Hauptgebäude dieser*}jymt ) - Bei Vorlage der Verhandlungen über die Eröffnung der verlängerten

UBfe die damit in Verbindung kommenden Baugesuche bleibt Be -
schlußfaffüng ausgesetzt . (Hierauf geheime Sitzung .)
t . R. £ ® c! ,? uryrii6V ? m 13 - 3unt (Zweiter Fall .) Der Gerichtshof
besteht aus dem Herrn Kreisgerichtsrath Keim als Präsidenten , den Herren
Kreisgerichtsräthenvr . Frech und Faßbender , sowie den Herren Affessoren
Lossen und Sachs als Richter . Als Staatsanwalt funzirt Herr Assessor
Wippermann . Vertheidiger Herr Rechtsanwalt Thönges . Auf der An -
klagebank sitzt Adam Oxenfarth , der Urkundenfälschung beschuldigt . Am

? • I - kam der aus Katharinenberg in Thüringen gebürtige Anqe «
ünÄ «

" ach Neuhof , Amts Wehen , als diätarisch angestellter , aber nicht ver -
pflichteter Aufseher für die Staatsstraßen Kirberg -Wiesbaden und Hahn -
äi ? Um lag unter Anderem die Beaufsichtigung der an diesen Straßenmit den Ausb - sserungen , insbesondere auch der mit Steinschlagen beschäftigten

° b^ Die Ste »nschlager erhielten in der Regel ihren Lohn monatlich
^ bezahlt . D,e Lohnauszahlung wurde meistens in folgender Weise bewirkt :
Oxenfarth stellte zu Gunsten einzelner Arbeiter unter Benutzung vorge -
Ichriebener Formulare Rechnungen über Steinschlagen aus , indem er in die
„ ? ' N°nden Spalten des Formulars den Namen des Arbeiters , deffen ge¬iferte Arbeit und die Höhe des Lohnes eintrug . Diese Rechnungen übergab
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Aufführung gelangte und allgemeinen Beifall fand .

standen und empfahl der Stadtverordneten - Versammlung die Bewilligung
der jährlichen Kosten von 170,000 Mark und einer einmaligen Ausgabe für
Anschaffungen von 51,834 Mark . Die Pferde zum Transport der Geräthe
und Mannschaft werden auch abwechselnd zur Slraßeureinignng verwendet .

? Bei der gestrigen Hvfraithe -Versteigerung der Erben des verstorbenen
Rentners Conrad Koch , belegen in der Metzgergaffe No . 15 , seldgerichtlich
zu 50,000 Mark taxirt , hat Herr Zahnarzt Westenberger , als alleiniger
Käuser , 35,000 Mark geboten .

. ? Vorgestern wurde vor der Hirschapotheke ein Kind von einem sremden
Fuhrmann überfahren , wurde aber glücklicherweise nur wenig verletzt .
: ? ? Seit mehreren Wochen treibt sich hier eine Gesellschaft junger Strolche
im Alter von 9 bis zu 14 Jahren umher , übernachten im Freien und führen
Diebstähle aus . Zwei derselben sind gestern verhaftet worden . .

' Eine Hausfrau schreibt uns : »Die hier zum Verkaufe ausgebotene
Ungarische Butter gehört zumBesten , zum Billigsten , zumProvitabelsten
was e8 im Artikel solcher Schmelzwaaren überhaupt gibt . Zum „ Auslaffen "

ist diese Butter ausgezeichnet ; sie liefert ein Schmalz von ganz vorzüg¬
lichem , reinem Geschmack , ist dabei ungemein fettreich und — billig —

billiger als alles Anderes r , .
— (Postausträge nach der Schwerz .) In den schweizerischen Kantonen

Uri , Schwyz , Unterwalden , Zug , St . Gallen (mit Ausnahme der Stadt
St . Gallen ) und Appenzell Inner Rhoden besteht zur Zeit kein Wechseirecht .
Da somit in diesen Theilen des schweizerischen , Gebiets die Aufnahme von

Wechselprotesten nicht stattfinden kann , so werden Postausträge dahin , welche
den Vermerk : „ zum Protest " oder „sofort zum Protest " tragen , falls die

Adreffäten die Einlösung der den Postaufträgen beigefügten Wechsel ver¬

weigern , Seitens der betreffenden schweizerischen Postanstalten , mit dem Ver¬
merk : „ Verweigert , kein Wechselrecht " versehen , ohne Verzug an die Absender
zurückgesandt werden .

— (Zur deutschen Münzresorm .) ES ist noch immer nicht ab -

zusehen , welchen Zeitraum die totale Durchführung der deutschen Münz -

« form in Anspruch nehmen werde . Genau genommen , ist di « Münzreform
nicht eher zu Ende geführt , als bis sämmtliche ältere deutsche LandeSmüuzen
jeder Art , welche vor dem Jahre 1872 geprägt sind , eingezogen uud einge -

schwolzen sein werden und dagegen der Münzumlauf im deutschen Reiche
ausschließlich aus solchen Münzen besteht , welche das Münzgesetz vom 9 . Juli
1873 angeordnet hat . Die Erreichung dieses schließlichen Zieles wird selbst
bei außerordentlichen Anstrengungen der Reichsbehörde und der Münzstätten
unzweifelhaft noch einige Jahre anstchen , weil es nicht möglich sein wird ,
früher einen erschöpfenden Ersatz für die jetzt noch als Aushilfe circulwenden

Münzen deS früheren Thalersystems zu schaffen . Der fortgesetzte Umlauf

dieser letztgedachten Münzen bildet aber an sich nur ein formelles , nicht em

materielles Hinderniß der Durchführung der reinen Goldvaluta . D,e that -

sächliche Vollendung der Reform erfolgt in demselben Augenblicke , wo die

Thalermünzen nur noch den Charakter der Scheidemünze tragen . Die

kleineren älteren Münzen , von Eindrittelthalerstücken abwärts , sind ohnehin

nichts anderes als Scheidemünzen . Die Thaler und Doppelthaler dagegen
sind gesetzliche LandeSmünzen oder , anschaulicher ausgedrückt , fingrrte Gold¬

münzen der neuen Währung . Das Münzgesetz vom 9 . Juli 1873 bestimmt

nämlich , daß im gejammten Bundesgebiete an Stelle aller Reichsmünzen die

Ein - und Zweithalerstücke deutschen Gepräges unter Berechnung des Thalers zu
3 Mark angenommen werden müssen . So lang - diese Fiktion , welche den gedachten
Münzen den Charakter von Reichsgoldmünzen beilegte , durch das Gesetz er¬

halten wird , eröffnete sich die Aussicht , daß durch das in Deutschland

coursirende Silbercourant ein erheblicher Theil des mit Mühe und Kosten

vom Auslande herangezogenen Goldes wieder außer Landes getriebm werden

möchte , daß di - Goldvaluta selbst schließlich zur Fiction würde und Deutsch¬
land thatsächlich zu einer Silber - und Papierwährung gelangte . Im Hinblick
auf diese Eventualität entschied sich der Bundesrath sür die baldige Demoneti -

strung der Thalermünzen und der Reichstag stimmte dem bei . Gleichwohl
wird der bezüglichen Bekanntmachung seit 5 Monaten (das Gesetz ist am

6 Januar d . I . beschlossen worden ) vergebens entgegengesehen . (N . W . T .)'
_ ( Huudswuth .) Das König ! . Polizei - Präsidium in Berlin ver¬

öffentlicht diejenige » Ergebnisse , welche über die Kenntniffe der HundSwnth
durch langjährige Erfahrungen der Königl . Thierarzneischule sich herausae -

stellt haben : „ Die Tollkrankheit der Hunde kommt nicht allein bet großer
Sommerhitze «der bei strenger Winterkälte vor , wie viele Leute glauben ,
sondern sie entsteht in jeder Jahreszeit , und zwar entweder direktau » Ur -

jachen , welche man noch nicht kennt , oder durch Austecken vermittelst des

Biffes von tollen Hunden . Auf die letztere Weise kann die Krankheit von

einem tollen Hunde zu jeder Zeit aus viele ander « Hunde übertragen werden .
2 ) Unrichtigerweise glaubt man , daß Hunde mit sogenannten WolsSklauen ,
Hündinnen uud kastrirte Hunde nicht toll werden können ; die Erfahrung

lehrt aber , daß auch diese Thiere , im Fall sie von einem wuthkranken Hunde

gebiffen werden , nicht gegen die hierbei mögliche Ansteckung geschützt sind .
3 ) Wafferscheu , ein sehr auffallende » Symptom bei den in die Wuthkcankyeit

verfallenen Menschen , sehlt bei dieser Krankheit der Hunde so gänzlich , daß
men sage » kann , kein toller Hund ist wafferscheu . Der Durst ist zwar bei

vielen nur gering , aber alle lecken oder trinken Waffer , Milch nnd andere

Flüssigkeiten , uud einzelne tolle Hunde sind sogar durch Waffer geschwommen .
4 ) Die allgemeine Annahme , daß tolle Hund « Schaum vor dem Maule haben

sollen , ist ganz unrichtig , denn die meiste » solcher Hunde sehen um das

Maul ganz so au «, wie gesunde Hunde , und nur diejeuigen von ihnen , denen

die Kaumuskeln so erschlafft sind , daß ihnen da « Maul ' offen steht , laffen
«twa » Speichel oder Schleim , aber nicht Schaum aus dem Manie fließen .

Druck und Verlag der L
"

Schellrnberg
' schen Hos -Buchdruckerei in Wiesbaden . Für

"
di « Herausgabe verantwortlich : I . G re iß in Wiesbaden ?

( Hisrbsi 1 Beilage , f

5) Ebenso ist eS unrichtig , daß tolle Hunde beständig geradeaus laufen und
daß sie immer den Schwanz zwischen die Hinterbeine gebogen halten . Da¬

gegen sind als die wirklichen Merkmale der HundSwuth - Krankheit folgende
zu betrachten : a ) Die Hunde zeigen zuerst eine Veränderung in ihrem ge¬
wohnten Benehmen , indem manche von ihnen mehr still , traurig oder ver ^

drießlich werde » , mehr als sonst sich in dunkle Orte legen , andere dagegen
sich mehr unruhig , reizbar uud zum Beißen oder Fortlaufen geneigt zeigen ,
b ) Viele wuthkranke Hunde verlassen in den ersten Tagen der Krankheit das
Hans ihre « Herrn und lanfen mehr oder weniger weit davon , sie kehren
aber dann , wenn sie nicht daran gehindert werden , nach etwa 24 bi « 48
Stunden wieder zurück , c) Die meisten dieser Hunde verliere » schon in
den ersten zwei Tagen der Krankheit den Appetit zu dem gewöhnliche »
Futter , aber sie verschlucken von Zeit zu Zeit ander « Dinge , welche nicht al »
Nahrung diene » - wie z. B . Erde , Torf , Stroh , Holzstücke u . dergl . d ) Alle
tollen Hunde zeige » eine andere Art de« Bellens , sie machen nämlich nicht
mehrere von einander getrennte Laute oder Schläge der Stimme , sondern
nur einen Anschlag und ziehen den Ton etwas lang und in die Höhe .
Diese Art des Bellens ist ein Hauptkennzeichen der Krankheit , e ) Manche
Hunde besten sehr viel , ander « sehr wenig . Bei den ersteren wird nach und
nach die Stimme heiser , f ) Fast alle tollen Hunde äußern eine größer «
Brißsncht , al » im gesunden Zustande . Dieselbe tritt gegen andere Thiere
eher und mehr hervor , als gegen Menschen , ist aber zuweilen so groß , daß
auch selbst leblose Gegenstände nicht verschont werden . Doch behalten die
Thiere ost noch soviel Bewußtsein , daß sie ihren Herrn erkennen und seinem
Zurus folgen ; zuweilen verschonen sie auch ihn nicht , g ) Bei manchen
tollen Hunden findet sich bald gleich beim Eintritt der Krankheit , bald im
weiteren Verlaus « derselben , eine lähmnugsartige Erschlaffung der Kaumus - .
kein eia , nud in Folg « hiervon hängt der Uyterkieser etwas herab und da »
Maul steht etwa « offen , doch können auch diese Hunde von Zeit zu Zeit » och
beißen , h ) Alle tollen Hnnde magern in kurzer Zeit sehr ab , sie bekommen
trüb « Augen und struppige Haare , sie werden nach 5 — 6 Tagen allmählich
schwächer im Kreuze , zuletzt im Hiutertheil gelähmt , und spätestens nach 8
bi » 9 Tagen erfolgt der Tod . Es ergibt sich hiernach , daß die Srkenntuiß
der HundSwuth nicht immer leicht ist . Es ist daher jedem Besitzer eine «
HnudeS dringend auzurathen , daß er , sobald an dem Hunde irgend welche
Abweichungen seines gewöhnlichen Zustandes oder Verhalten » bemerkbar
werden , schleuuigst einen Thierarzt ju Rathe ziehe . "

— (Die Macht der Wissenschaft .) „ Die Coupsfenster der Wind¬
seite muffen auf Verlangen eines Passagiers geschlossen werden " — so lautet
eine Vorschrift , di « zum Schutz derer , die gegen leichte Rheumatismen und
starke Verschnupsungen eine entschiedene Abneigung besitzen , ins Eisenbahn -

Reglement aufgenommen wurde . Denn die Ansicht ist ziemlich gang und

gäbe , daß eine scharfe Zuglust ganz ausnehmend zur Erzeugung kleiner Un -

I
annehmiichkeiten geeignet sei . Aber gerade diese so verbreitete Ansicht fand
einen energischen Widersacher in der Person eines jungen Arztes , der , als er
vor einigen Tagen in Pest den nach Wien abgehenden Eilzug bestieg und
das Coups dicht gefüllt sand , sofort dm Vorschlag machte , sämmtliche Coupö -

fenster zu öffnen und diese » Vorschlag kurzweg damit motivirte , er sei Arzt
und könne als solcher den Mitsahrenden die absoluteste Versicherung geben ,
daß die Geschichte mit der Zugluft reines Vorurtheil und daß es im Gegen -

theil in sanitärer Rücksicht ganz vortheilhast sei, einen irischen und reinigenden
Luftstrom durch das dunsterfüllte Coups streichen zu laffen . Der junge Arzt
entwickelte seine Lehrmeinung mit so überzeugender und eindringlicher Rede - ,
gemalt , daß die gesammte Eoupägesellschast sich der ärztlichen Autorität un¬
bedingt unterwarf und ihm kein Veto entgegensetzte , als er sofort sämmtliche
Coupösenster weit ausmachte . Und die ganze Coupsgesellschaft befand sich
dabei recht wohl , bi » aus — den jungen Arzt , de » schon auf der dritten
Station ein leise » Frösteln beschlich , ein Frösteln , da « von Minute zu Minute
in bedenklichster Weise zunahm und sich m weiterem Verlaufe der Fahrt bei¬

nahe zu einem Fieberfroste steigerte . Man vergegenwärtige sich nun di «

furchtbar « Situation des Unglücklichen — selbstverständlich durfte er sich' «

nicht einfallen lassen , auch nur ein Wort zu Gunsten eine « Fensterverschlusses
laut werden zu laffen , wollte er nicht sich und feine ärztliche Autorität dem
Spotte der Mitsahrende » aussetzen . Nein , da « wollte , da « konnte «r nicht —
lieber eine kleine Lungenentzündung , oder einen akuten Bronchialkatarrh ! So

fröstelt « und fiebert « der Arme denn mit schweigendem StoiciSmus und
mußte sich' « dabei » och gefallen laffen , die Danksagungen einiger Eoupö -

cvllegeu entgegen zu nehmen , deren Organismus di « Luft sich in der That
ungemein zuträglich erwies . „ Sie habe » vollkommen Recht , Herr Doktor " —

versicherte ein wohlbeleibter Herr , indem er mit Behagen den vollen Lust¬
strom einathmete — „ es ist ein lächerliche « Vorurtheil mit dem schädliche»
Zug — ich sühle mich ganz ausnehmend wohl ." Und mit srostzttternder
Lippe mußt « der Arme da « Dankesvotnm qnittiren . Uud als der BedauernS -

werthe in Wien ankam , legte er sich zu Bett , ließ sich einen warmen Thee
machen und verbrachte die zwei Pfingsttage recht behaglich » uter drei dicken
Bettdecken — ein Opfer seiner eigenen ärztlichen Autorität . Di « Rückfahrt
nach Pest gedenkt er jedoch genau » ach dem Eisenbahn - Reglement zu
machen . (9i . W . T .)

— (Eine italienisch - österreichisch - deutsche Bolkshymne .)
Um die Freundschaft , di « jetzt zwischen den drei Staaten Italien , Oesterreich -
Ungarn und Deutschland besteht , auch durch die Sprache der Musik zum
Ausdruck zu bringen , hat der Tonkünstler Gaetano Leonardi in Verona
aus de » Nationalhymnen dieser drei Länder eine eigene Hymne componirt ,
die vorigen Mittwoch Abends auf der Piazza San Marco in Venedig zur
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Carhaus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 14 . Juni Abends 8 Uhr :

Grosses Gartenfest .

Extra - Doppel - Loncerk im (Cutgarten ,
ausgeführt von

der städtischen Cur - Capelle unter Leitung des Capelhneisters
Herrn Louis Lüstner und dem Trompetercorps der 2 . Abth .
Nass . Feld - Art . - Regiments No . 27 unter Leitung des Herrn

Stabstrompeters BeuL
Während des Concertes :

Tableaux fondants in freier Luft
in zwei Abtheilungen ,

dargestellt von dem Optiker des Königl . Polytechnikums in London
Herrn L . K . Maju aus Amsterdam .

I . Abteilung .
Landschaft bei Nacht . — Gutenfels am Rhein . — Mäusethurm bei Bingen .

— Ruine Rheinfels . — Brömser Burg bei Büdesheim . — Viaduct beim
Mondschein . — Promenade Meyerbeer in Spaa . — Cölner Eisenbahn¬
brücke . — Loreley . — Schlossbrücke in Berlin . — Denkmal Friedrich
des Grossen . — Promenade in Baden -Baden . — Eisenbahnbrücke
(Aussen - und Innenseite ) über den Lek in Holland . — Hollän¬
dische Landschaft . — Drei Ansichten von Amsterdam . — Vyver -

berg im Haag (Holland ) . — Eiswunder am Nordpol . — Der
erste Besuch am Nordpol durch Barends und Heemskerk nach
einem alten Gemälde . — Der Untergang des Schiffes Herrmann :
Das Schiff in Offener See — Das Wetter ändert sich — Sturm
und Blitz — Das Schiff in Brand — Rettung auf ein Floss .

n . Abtheilnng .
Paris 1871 : Finanz -Ministerium — Vendöme -Platz — Tuilleriengarten

als Bivouak — Tuillerien -Palast — Brand des Palastes .
Perspective -Bilder : Prag — Zürich .
Schweizer Ansichten : Bad Pfäffers bei Ragaz — Mühlbachfall —

Wassermühle — Schloss Effeld bei Nacht und Mondschein —
Mühle am Bodensee .

Antiken : Kolossal - Tempel in Nubien — Arena in Pompeji — Laokoon
— Bilderwerk - Gruppe aus dem Vatikan — Paulus - Fontaine in
Rom — Amor mit Pfeil und Bogen — Nacht und Morgen von
Thorwaldsen — Hagar von Professor Wittig in Düsseldorf —
Der Bethlehemitische Kindermord — Moses nach Paul de la
Roche — Holländische Fischer von der Insel Urk am Zuidersee
— Leuchtthurm Eidestone , Tag , Nacht , Sturm — Farbenspiele .

Während der beiden Abtheilungen der optischen Darstellung :

Bengalische Beleuchtung der «fontaine und öes Weihers .

Zum Schlüsse :

Bengalische Beleuchtung und Feuerwerk .

Bei ungünstiger Witterung wird das Gartenfest bis zu weiterer

Ankündigung verschoben und findet dann Concert im grossen
Saale ' statt . Eine rothe Fahne am Curhaus - Portal gilt als
Zeichen , dass die Veranstaltung bestimmt stattfindet . _ An
dem bezeichneten Abend bleiben sämmtliche Thore des reservirten
Gartens geschlossen und findet der Eingang nur durch das Haupt¬
portal statt , worauf hiermit ganz besonders aufmerksam gemacht
wird . Nach eingeholter Genehmigung der betr . Behörden ist für
diese besondere Veranstaltung dem Curtax -Reglement und dem Wort¬
laut der Abonnements - und Curkarten entsprechend , der freie Ein¬
tritt aufgehoben .

Abonnenten des Curhauses und Inhaber von Jahres - und Saison -
Curtax -Karten erhalten besondere Billete gegen Abstempelung der
Karten zum reducirten Preise von i/i Mark , welche indessen bis
6 Uhr des bezeichneten Abends an der Curkasse vorher gelöst werden
müssen . Für Nichtabonnenten Preis der Eintrittskarten 1 Mark .
Karten für Kinder der Cargäste und Abonnenten ä 50 Pfg . An
der Abendkasse kosten sämmtliche Karten ohne Ausnahme 1 Mark .

Bei Verschiebung des Festes behalten die Karten für den später
anzuberaumenden Abend Gültigkeit , eventuell werden dieselben

gegen Rückvergütung des Betrages an der Curkasse zurückgenommen .
Die verehrlichen Abonnenten und Curtaxkarten -Inhaber werden

höflichst ersucht , die Eintrittskarten möglichst zeitig vorher
lösen zu wollen . Städtische Cur - Direction : F . H e y

’ 1.

Alle Tapezirer - Ardeiteu werden schneit rmv vrvrg susge -

führt H -llmundstraße 15 . ______________________________
6006

Ein Backstetnrneiler von 180,000 Stück , nahe der Stadt

und auf guter Abfahrt , billig abzugeben . MH . Expedition . 275 §

Die Erhebung der 1876et Kirchen¬
steuer für die hiesige evangelische
Ktrche « gemei « de betr .

Durch Verfügung der Königl . Regierung , Abth . für Kirchen -

und Schulsachen , vom 6 . v . Mts . , No . 2280 , ist der Bedarf an

Kirchensteuer für die hiefige evangel . Kirchengemeinde nach dem

Antrag des Kirchenvorstandes und der größeren Kirchengemeinde »

Vertretung auf 162/s °/o der jährlichen Staatssteuer festgesetzt
worden . Die Erhebungsiermine hiersür find auf den 15 . Juni
und 15 . September , je zur Hälfte , bestimmt worden und

werden die Steuerpflichtigen ersucht , « ach Empfang der A « »

forderungszettel dir Beiträge an den Königlichen Steuerkaffen -

Rendanten , Herrn RechnungSrath Finkler , einzuzahlrn .
Wiesbaden , den 12 . Juni 1876 .

Im Namen des Kirchen Vorstandes .
376

_____________________
A . Ohly .

_________

Dr . med . Bema Z

(praßt Lrzy ,

Wilhelmstratze LS , Parterre .

Dietenmähle .

Römisch - irische Bäder
täglich .

Herren 9 — 1 Uhr . Damen 1 — 4 Uhr . 48

Saalbau Schirmer ,

Ich beehre mich hiermit di « Eröffnung meiner Garte « »

wirthfchaft verbundert mit Kegelbahn ganz erge -

benst anzuzeigen . Zugleich mache ich darauf aufmerksam , daß auch
meine auf das Geschmackvollste neu hergerichteten SaaUoealitLten

dem verehrlichen Publikum zur Verfügung stehen und zwar sowohl zu
RcstaurationSzwecken , als auch zur Abhaltung von Hochzetts - re .

Feste « . Vorzügliche Küche , feine direkt bezogene Weine und aus¬

gezeichnete Biere ermöglichen es mir , die mich Beehrenden zur größten
Zufriedenheit zu bedienen .
5883

__ Georg Trinthammer .

Damen - Kragen und - Manschetten ,
Damen - Unterröcke in allen Qualitäten ,
Damen - Hemden und - Hosen mit und ohne Stickerei ,
elegante namentlicher ,
Damen - Strnmpfe und - Unterjacken ,
Crtime - Echarpes und LavaliSres ,

Sommer handschuhe
in grösster Auswahl zu reellen festen Preisen .

5530 Georg Hofmann
, Langgasse 14 .

Leipziger PapievWttsche
von Mey & Edlich ( Gray ) .

Großes Lager in allen gangbaren Sorten von

Kragen , Manschetten ßf Chemisetten

für Dame « und Herren .

Mit und shne Leinen - Uebcrzug .

Berkaus laut Fabrik - Preis - Courant .

Bei Abnahme von 20 Mk . eine Extra - Vergütung von 10 ° /o © conto .

4028 C . Koch , Hoflieferant , zum „ Goldenen Schwanen *
.
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Jos . Cloufh . 6274

67

Zwei neue , bequem eingerichtete Wohnhäuser in gesunder
Lage find billig zu verkaufen . Näh . Exped , d . Bl .

__________
5240

_ Ein komfortabel eingerichtetes SchlStzche « am Main , Bahn -
station , 30 Minuten von Wiesbaden , wird wegen Seife der Herr¬
schaft für den Sommer zu permiethen gewünscht . Schöne Aussicht .
Sehr gesunde Lage . Abrissen im „ Hotel Sterns Webergaffe in
Wiesbaden , erbeten . 6524

Sommer - Mson !
düstre - , Mohair - , Alpaeea - SS Cache

rnir - Röcke in allen modemen Farben , sowie
Drill - , Segeltuch - , Turntuch - Säcke ,
- Hose « und - Westen findet man in der aroß -

artigsten Auswahl bei

süss ,
g <un » ran,platz .

ausgefallenen Haaren werden stets angefertigt per
Stück zu 85 Pfg . Häfnergaffe 10 . 6190

Eine gangbare Wirthschast
ist zum 1 . Juli unter guten Bedingungen zu vermiethen . Näheres
in der Expedition d . Bl .

_________ .______ ____________________ 6526
Ein Kind findet gute Pflege Adlerstratzr 23 , Dachlogis . 6518”
Dem Herrn Tünchermeister gratulirt zum heutigen 49 .

Geburtstage recht herzlich Sein guter Freund K . E . . . . 6517

Verloren .
Eine goldene Damennhr ( ernaillirt ) mit schwarzer Kette

wurde in den Curhaus - Anlagen verloren . Abzugeben gegen gute
Belohnung im „ Europäischen Hof " . 6472

Eine Lorgnette verloren . Gegen Belohnung abzugeben Wil -
hekMsträße 14 , 3 Treppen hoch .

'
6504

Dr # DlßtriChj Bahnhofstrasse 4 ,

Königl . Kreis - , comm . Departements - prakt .
Thierarzt .

Ein junges Mädchen wird den Tag über zu einem Kifide ge¬
sucht . Näh . Exped . 5701

Eine perfekte Büglerin gesucht . Näh . Feldfiraße 7 .
'

5750
Steingasse 20 wird ein Bügelmädchen und eine Waschfrau gesucht .
Geübte Kleidermacherinnen werden gesucht Walramfiraße 81 ,

Seitenbau rechts . 6348
Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Wellritzstraße 8 , Hth . 6383
Eine Büglerin sucht Privatkunden . N . Kirchgasse 22 , 3 . St . 6377

Eine perfekte Taillen - Näherin
wird gegen hohen Lohn gesucht Webergaffe 10 . 6470

Ges . eine Haufirfrau für Putzartikel Taunusstraße 13 , 2 . St . 6494
Es werden auf sofort tüchtige Schneiderinnen gesucht ; auch

können 1 — 2 . wohlerzogene Mädchen das Kleidermachen erlernen .
Näheres Expedition . . 6522

Eine ordentliche Monatsrau gesucht Stiftstraße 6 . 6535
Erft brgves Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Adlerstraße 23 . 6534

geübte , Stickerinnen gesucht Langgaffe 8 . 6536
Es wird ein junges Mädchen sofort für leichte Arbeit gesucht .

Näheres gr . Burgstraße 2 a , 1 . Stock .
__________

6575
' M reinliches Mädchen wird gesucht Schwa '. dacherstraße 31 . 5677

Zum sofortigen Einkitt ein Mädchen Vom Lande gesucht . Näh .
Emserstraße 22 .

w
5798

Ein Mädchen , welches fein bürgerlich kocht und Hausarbeit
Mernimmt , wird für An « kleine Familie gesucht . Näheres Elisa -
bethenstraßr 10 im 2 . Stock . 5962

,ÜJ Sin Mädchen , welches kochen kann , auf 1 . Juli gesucht Löuisen -
straße 2 , Bel - Etage . 6165

Dienstmädchen gesucht Reugaffe 14 . 6265
Ein reinliches Mädchen sofort gesucht Bleichstraße 8 im Laden . 6262
Em . ordentliches Hausmädchen mit guten Zeugnissen , welches

gut bügeln , nähen und serviren kann , wird gesucht Nicolasfiraße 5 ,
2 Treppen hoch . 6309

Eifi braves Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , wird
Mlf 1 . Juli gesucht . Näh . Kirchgaffe 22 im Laden . 6283

Ein Dienstmädchen wird gesucht Taunusstraße 12 . 6287
Ein reinliches Mädchen gesucht Adolphsallee 25 . 6479
Schulgasse 2 wird ein Mädchen gesucht , das melken kann . 6480
Em fleißiges,

, gefitztes Mädchen , welches Siebe zu Kindern hat ,wrrd gesucht Webergasse 14 , 2 St . 6478
Ein braves , solides Mädchen wird aeluckt .

Näherer bei Schmidt , Metzgergaffe 25 .

^
Gesucht zum baldigen Eintritt eine Köchin , die der Küche voll¬

ständig vorstehen kann . Nur solche, welche mit guten Attesten ver¬
sehen find , wollen fich melden Moritzstraße 48 , Bel - Etaae . 6242

aftÄ '6fl"Äeä Mädchen zu einem Kind sogleich gesucht
i. Elisabethenstraße 6 , 2 Treppen hoch . 6359

- Biebrich , den 10 . Juni 18 ? 6 .
_______________________________

Ofenkohlen
bcw S ^ iff in Biebrich zu beziehen durch
6l47

^ ________________
j . Blech, , vis - ä -via der Caserne .~

^ ^ ^ nbem wir einen Theil unserer Gärtnerei an die Stadt
abgetreten , so verkaufen wir unsere sämmtlichen Gemüsepflanzen
(außergewöhnlich Wig ) , circa 50,000 von allen und den besten
Sorten . Auch schöner Kopfsalat und verschiedene Gemüse sind
fortwährend zu haben . Heck & Strobel ,
6452  Kgknübrc der Taunusbahn - Halle .

DES werden ea . ss « , « vv bis 30v,0 « v I . Qualität Feld -
backsteine für die Canalifirung des Salzbachs zu kaufen gesucht .
Lieferanten wallen gefälligst die Lieferungsbedingungen rc . bei Unter -
rnchneten emsehen . J . Eckert & Ph . Kürzer ,

Maurermeister . ____________
Hellmundstraße 11 ist ein grotzeS Hosthor mit Zubehör zu

verkaufen .
___________________________

6369

( j ? o t g e r ) , junge und alte , zu verkaufen
Milhelsberg 30 , 3 . Stock .                6275

_
Sprechstunden r 8 — 10 Uhr Vormittags . 1289

WrrthschaftsEröffnung .

^ ^ ? dem Heutigen eröffne ich Spiegelgafle 3 meine Scharrt -

verzapfe ein gutes Glas Lagerbier der hiefiaerr
« cttenvrauerei , verabreiche kalte und warme Speisers
zu billigen Preism und bitte meine früheren zahlreichen Gäste sowohl
wie das Übrige verehrliche Publikum um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 7 . Juni 1876 .

5941 Wilhelm Schüssler .

* Portland - Cement ,
Cemerrt - Kalt ( Binger ) in Säcken und in Stücken ,

'

feuerfeste Steine ,

Dachpappe L Theer ,'
. Si ijr , < h Tufsteine

empfehlen zu den billigsten Tagespreisen
fe - Adrian , 6 Bahnhofstraße 6 ,

Mr « ch , in frischer Wa « e fiefete von heute ab direct aus
dem Schüfe

^
franco HauT Wiesbaden zu 13 Mart per Fuhre

vonM Eentnern (nach Wunsch über die Stadtwaage ) .

^
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Biekel , —



Expedition r Langgasfe No . 27

möblirtes Zim >

Ium zu verm . 6253

gejucht Emferstraße ^ £ 3343

le Stock , btstehekid
mu

Gesucht
Wird zum 1 . Juli in der Nähe der oberen Rheinstraße ein möblirtes

Zimmer mit Kaffee . Offerten mit Preisanggbe unter Chiffre H . W .

No . 6 in der Expedition d . Bl . abzugeben .

Eine geräumige Werkftätte sofort gesucht , am liebsten in dem

Wellritzviertel . Näh . Expedition . 6311

I
Ein ordentliches Dienstmädchen wird

eine Stiege hoch .

Zeugnisse erforderlich . 6563

Ein Mädchen , welches , bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeiten gründlich - versteht , .sucht Stelle . Näheres bei . . Schreiner
Heitz , F̂aulbmnnenstmße 8 im 2 . Stock . 6502

Tin Mädchen sucht Stelle , am liebsten als Mädchen allein .

Näheres Walramstraße 19 , Dachlogis . 6527

Ein gesetztes Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , auf gleich
gegen guten Lohn gesucht . MH . Exped . 6525

Ein junges , braves Mädchen gesucht Schwalbacherstaße 6 . ^ 521
Ein braves Mädchen , welches alle AMten versteht, „sucht wegen

Abreise seiner Herrschaft eine Stelle . Näheres Müllersträße 6 ,
Parterre . , . . . 6529

Nahe guter Restauration , Karlstraße 12 ,

schönes möbl . Zimmer im Gärten billig zu

vermiethen . 6302

In der Villa AdolphSberg 3 ist die Bel - Etage von 6

Zimmern , 2 Mansarden , Küche rc . , gesundeste Lage , mit pracht -

[. W . I voller Ausficht auf gleich zu vermiethen . 8439

6159 t Billige Wohnung , auch Kost , f . j . Leute Blerchstraße 33,1 . St . 5738

Lagis - Bermiethnngen .
Adelhaidstraße 25a im Hinterhaus ist ein möblirtes Zimmer

zu vermiethen . 4193

Adlerstraße 11 ist ein kleines Logis auf 1 . Juli zu verm . 6313

Adolphsallee 6 ist eine Wohnung von 2 Zimmern , 1 Küche ,
1 Mansarde nebst Keller auf 1 . IM c. zu vermiethen ; auch find
daselbst 2 fein möblirte Zimmer zu vermiethen . 6246

Bleichstraße 17 , 2 Treppen hoch , ist <
’

mer mit 1 oder 2 Betten mit Kost zum

Elisabethenstrasse IO

. Ein Mädchen , das alle Hausarbeit versteh^ sM ^ochen kann ,
sucht auf 1 . Juli eine Stelle als Mädchen allein . WhereS Adel -

Haidstraße 3a . 6497

Gesucht werden -mehrere Mädchen ; auch Kirnten die ge¬

ehrten Herrschaften gleich und später gut empfohlenes Dienstpersonal
erhalten durch das Stellennachweise - Bureau hon G . Seife ,
Nerostraße 34 . e . 6513

Rheinsträße 43 , 1 . Stock , wird auf sofort ein Mädchen , gesucht ,
welches etwas kochen kann und Hausarbeit „mit übernimmt . Gute

ist die möblirte Bel - Etage ganz öder getheilt sogleich zu verm . 6507

Elisabethenstratze 11

eine möblirte Wohnung zu vermiethen . 475

Ellenbogengasseil,2 St . , hübsch möbl . Zimmer m . od . ohne Kost .

Feldstraße 14 ist im 2 . Stock ein geräumiges Zimmer sofort

zu vermiethen . 3343

Geisbergstraße 6 , eine Stiege hoch , find möblirte Zimmer
mit Pension zu vermiethen . H ) 6061

- - — •- •
^ nsach möbl . Zimmer mit Äoft

^
guHelenenstrraße 17 ist ein

vermiethen . _
Hellmundstraße 13 , Bel - Etage , ist ein gut mödltrteS Wohn -

und Schlafzimmer an einen Herrn zu vermiethen . 5569

Hochstätte 23 ist ein Logis zu vermiethen ; auch kann ein Stall

abgegeben werden . 6371

Langgaffse 6 ist zum 1 . Juli eine kleine Wohnung mit Glas¬

abschluß von 2 — 3
^

Zimmern und Küche an ruhige Mjether ab -

zugeben . 5014

Lang gas je 40 , Bel - Etage , find gut möblirte Zimmer zu ver -

miethen . 6269

Louisenstraße 15 , 1 Treppe hoch , ist ein gut möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen . $ 449

Metzgrrgasse 20 ist eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zu¬

behör auf 1 . Juli zu vermiethen . 6349

STeugasse 11

hergerichtet , auf Juni oder ' ! . Juli zu vermiethen . Näheres

Parterre . ••• iii putu «! mji Sa i — 6367

Oranieustraße 27 find mehrere abgeschloffeue Wohnungen , je

aus 3 - 4 Zimmern bestehend , auf 1 . Jnlizu vermiethen . Näh .

Oranienstrüß ^ 25 , Parterre . '' $t, . 4312

Bheinstrasse S3
find möblirte Mittet Mt öömp ohne Pmfion zu vermiethen . 3863

Stiftstraße 5 ° ist ein möblirtes Parterrezimmer zu vermiethen .

I Näheres 1 Treppe hoch ? W 6046

Ein ordentliches Dienstmädchen wird gesucht Oranienstraße 8 ,

Parterre . Eintritt Anfangs Juli . 6401

Eine perfekte Köchin gesetzten Alters sucht Stellung , am liebsten
bei einer kleinen Familie . Näheres Expedition . 6445

Rheinstraße 19 wird ein Dienstmädchen gesucht , am liebsten

vom Lande . 6281

Ein gebildetes Mädchen aus guter Fanntte , welches der fran¬
zösischen Sprache mächtig , auch Mufik versteht , sowie in allen

Handarbeiten und im Haushalte erfahren ist , sucht Stelle bei einer

Dame , zu jüngeren Kindern als Erzieherin , als Stütze der Haus -

ftaü rc . rc . Mheres Expedition . 6051

Ein folgsames , reinliches Kindermädchen wird gesucht Albrecht¬

straße 4 a . 6523
Ein reinliches Mädchen sofort gesucht Helenenstraße 2 , Part . 6505

Ein ordentliches Mädchen zur Unterstützung der Hausfrau gesucht
Dotzheimerstraße 14 im Seitenbau . 6495

Lehrling gesucht von Mechaniker C . Schmidt , Emserstr . 29c . 6366

Ein Lehrling gesucht bei I . C r a tz, Mechaniker ; Kirchgaffe 24 . 5048

Ein braver Junge kqnn das Frijeurgeschäst erlernen . Näheres
in der Expedition d . Bl . 5139

Ein wohlerzogener Junge kann in dir Lehre treten bei I .

S t a p p e r t , Tapezirer , Mauritiusplatz 3 . . 5711

Gesucht wird ein KeÜNer z. söfortigen Eintritt im Erbprinz . 6221

Ein junger Hausbursche aus gleich gesucht gr . Burgfiraße 8 . 6353

Eifi FußkäfelMacher gesucht Adolphsallee 25 . 6450 . x . . . .
Eine hiesige Mehl - und . Landesproducten - Handlung en gros | Stiftstraße 11 ist ein möbl . Partene - Zimmer zu verm . 6508

sucht einen mit den nöthigen Schulkenntniffen versehenen Lehrling I altatnfitafee 35 ist eine leere Mansarde an eint brave

und kann deffm Eintritt sofort erfolgen . Näh . Exped . r- 4723 I
$ etton sogleich zu vermiethen . 6019

Gesucht ein Junge braver Eltern zum Kegelaufsetzen im Hotel I Wide r aas fr W -ist ein schön möblirtes Zimmer zu verm . 6365

„ Bellevue " in Biebrich . 3919 I
Wellritzstraße 7 ist der 3 . Stock , 3 Zimmer und Zubehör ,

Lehrling sucht R . Stehr , Schuhmacher , Friedrichstraße 28 . 5968 I
atlf zu vermiethen . .

6368

Ein Kapital vo « 20 — 21,000 Mark wird aus Haus und | Wellritzstraße 8 ist ein möblirtes Zimmer zu venmethen . 6157

Güter erster Hypotheke ohne Zwischenhändler zu leihen gesucht . I Ein einfach Möbl . Zimmer zu verm . Geisbergftratze 1 » .

Offerten unter Ll . IST, besorgt die Expedition d . Bl . 6509 I

ÄSSS5 » ÄÄ
.

" SI
Eine anspmchslose Dame sucht in einer gebildeten Familie ein

leeres Zimmer und volle Pension vom 1 . Juli ab . Adressen eub

W . 85 bei der Expedition d . Bl . erbeten . 6482



MeSbaderi - r Lagblatt .

„ Trente — dem , — rogue — pair — manque .“ Das Rasseln
eingezogener und ausgezahlter Münzen folgte .

Einen Augenblick , einen unfaßbar kurzen Augenblick veränderten
sich nur die Züge des Ungarn ; es war ein räthselhaftes Blitzen , das in
feinem Auge aufleuchtete , — dann lächelte er : „ das ist allerdings viel

Malheur " — und wollte abermals ein Tausendfrankbillet hervorziehen ,
aber Gerta duldete es nicht .

„ Hören Sie auf , Graf, " rief sie , die Hand auf seinen Arm legend ,
„ ich beschwöre Sie , hören Sie auf . Solche Summen verliert man nicht
gleichgültig ! Und ich sah ja selbst , daß Sie zusammenzuckten , als die
letzte Rolle verloren ging . Sie werden das in Abrede stellen, --
meinetwegen ! ich glaube Ihnen . KeinenfallS aber dulde ich , daß Sie
in meiner Gegenwart dieses tolle Wagen noch länger fortsetzen .

"

Sie wandte sich vom Spieltisch ab ; der Ungar folgte ihrem Beispiel .
„ Welch '

scharfe Beobachterin Sie sind, " lächelte er . „ Man sollte
sich wahrlich vor Ihnen fürchten . — Uebrigens thun Sie mir Unrecht :

„ Es gibt Mädchen , lieber Graf , welche bei hinreißender Schönheit
doch nicht im Stande sind , einen Mann wahrhaft zu beglücken , weil ihnen
das Weiche , Willenlose , echt Weibliche fehlt , — trotzige denkende Köpfe .
— Im Vertrauen , lieber Graf , eine Frau sollte überhaupt nicht denken .
Ein kleines Talent , das kann man ihr allenfalls hingehen lasten , sie bleibt

ja fo lange sie lebt , ein großes Kind und bedarf eines Spielzeugs . —

Andererseits aber gibt es Mädchen , welche auf den ersten Anblick durch¬
aus wicht blenden , aber ihre sanften , weiblichen Züge gewinnen in der

Betrachtung , ihr Gesicht wird schön, weil es schöne Empfindungen aus¬
drückt . — Gestehen Sie aufrichtig , mein lieber , lieber Freund , welcher
dieser zwei verschiedenen Arten von Frauen geben Sie den Vorzug ? "

„ Der dritten , gnädige Frau , schönen Gesichtern , welche schöne Em¬

pfindungen ausdrücken . " —
Es waren Frau Lambert und Stephan Czeruutzkyi , welche auf einem

Divan des „ weißen Saales " diese Betrachtungen austaufchten . Der

Ungar hatte sich in einem Anfall von Langeweile verleiten lafien , Sidi

einige Artigkeiten zu sagen und dies Gespräch war die Folge .

„ Nun zu dieser dritten Art gehört Fräulein Kaufmann doch wahr¬
haftig nicht, " war die ärgerliche Antwort der Dame . „ Ich wenigstens
habe nie einen kälteren Blick gesehen , freilich kann ich nicht wissen , ob er

nicht Herren gegenüber sogar sehr warm ist -- "

„ Ich dachte , wir sprächen im Allgemeinen — "

„ Allerdings — ja — Fräulein Kaufmann kam mir nur als ge¬
eignetes Beispiel in den Sinn . Ich könnte Ihnen Dinge von dieser
seelenlosen Schönheit erzählen — so heißt sie nämlich in Hamburg . Sie
können denken , wenn sich bei ihrem Reichthum und wohlgezählten zwei¬
undzwanzig Jahren noch keine Parthie für sie gefunden hat — es ist
nur , daß ich solchen Abscheu vor allen üblen Nachreden hege — "

„ Ich gleichfalls , gnädige Frau .
"

„ Ah — fo -— freilich — *

Der Ton , in welchem des Ungarn letzte Entgegnung gesprochen
ward , endete die Unterredung . Aber schon stand Frau Ritter vor ihm .
Er hatte den unglücklichen Einfall gehabt , Dora ' s Zeichnungen fchön zu
finden ; das mußte er nun gleichfalls büßen .

„ Ah , mein theurer Graf , gut , daß ich Sie allein treffe ; ich habe
diese Nacht von Ihnen geträumt , hören Sie nur ; — solch wunderbare

Dinge ! — Sie waren ein Schäfer und standen auf einer grünen Wiese ,
kleine weiße Lämmchen solgten Ihnen — "

„ Schafe, "
dachte Czeruutzkyi unhöflicherweise .

„ Sie aber suchten nach einer Wunderblume und fanden sie nicht .
Da erschien plötzlich eine Fee , in der Linken die schönste Blume der Erde ,
die Königin der Nacht tragend , in der Rechten ein unscheinbares Kraut — "

„ Sie sind poetisch , gnädige Frau . "

„ Stören Sie mich doch nicht ! — Die Fee forderte Sie auf , zu
wählen . „ Die Blüthe in meiner Linken, " sprach sie , „ welkt in einer
Stunde und diese vergängliche Schönheit war ihr einziger Werth . Das
Kraut aber kannst Du auf Deinen Wiesengrund pflanzen . Unscheinbar
von Außen , birgt es int Innern köstliche Heilkräfte und wird Dir und
Deinen Schasen Segen bringen -- " Da erwachte ich . — Liebster
Freund — die gute , etwas korpulente Mutter lehnte sich schmeichelnd
aus des Ungarn Schulter — vollenden Sie meinen Traum , sagen Sie

ich leugne gar nicht , daß mich der Verlust jener Goldrolle seltsam bewegte .
Hingegen sollen Sie nicht glauben , daß meine Aufregung dem Verlust
einiger erbärmlicher Tausendfrankbillete galt . Ich weiß nicht , ob Sie

abergläubisch sind , mein gnädiges Fräulein ; was mich betrifft , so gestehe
ich Ihnen offen , daß ich an Vorbedeutungen glaube . Mein Spiel galt
heute einer Lebensfrage . Was mich so mächtig erregte , war — Freude
über den Ausspruch des Orakels .

"

„ Freude ? " wiederholte Gerta zweifelnd . — „ So gering meine

Naturanlagen zur Neugier sind , — Sie machen mich neugierig , Graf .
Das muß ja ein ganz überschwänglich hohes Glück sein , dessen Prophe¬
zeiung mit sechszehntausend Franken nicht zu theuer erkauft fcheiut ! —

Darf ich nicht fragen , Graf , was Sie so hoch schätzen ? " —

„ Wenn ich Ihnen dereinst meine Frage an das Schicksal gestehe, "

lächelte der Ungar , „ so werden Sie sich überzeugen , daß die eben erhaltene
Prophezeiung nicht ganz fo unsicher war , als Sie anzunehmen scheinen .

"

V .

Line Ehe .

Roman von Ludwig Harder .
(Fortsetzung .)

Gerta wußte durch ihren Bruder , daß Czernutzkyi an einem der

vorhergehenden Abende sechszehntausend Franken gewonnen hatte . Sie
beobachtete athemlos mit klopfendem Herzen sein Spiel . War es Leiden¬
schaft , — war es ihm wirklich nur ein gleichgültiger Zeitvertreib ?

Fünfzehntausend Frauken waren nun verloren , ohne daß auch nur
ein Schatten von Mißmuth die Züge des Ungarn trübte . Jetzt wechselte
er das letzte Tausendfrankbillet in vier Goldrollen um . Er setzte die
erste — die zweite — die dritte — eine nach der andern schwand .
Als CzernUtzkyi die vierte Goldrolle aus das grüne Tuch warf , glaubte
Gerta zum erstenmal einen Ausdruck von Spannung in seinem ruhigen
Antlitz zu bemerken .

Das Gold war auf „ impair
“ gerollt ; er ließ es liegen und folgte

aufmerksam den Karten , welche der Employö mit der üblichen Gewandt¬
heit vor sich ausbreitete .

Die beiden Reihen lagen .

.. . .. . ___________ . : mir , welche Wahl hätten Sie getroffen ? " —
_______ (Forts , f .)

Druck und Verlag der L. Schellenberg 'schen Hvs -Vnchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Greiß in Wiesbaden .

Tin möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen Gold -

gasse 9 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 6499

Eine schöne Bel - Etage , möblirt oder un -

tttöblirf , mit Stallung und Garten dauernd

zu vermiethen Kapellenstraße 29 . goss

Zu vermiethen
im Hinterhaus eine vollständige Parterre - Wohnung mit einer hellen

Werkstütte und sonst allem Nöthigen auf 1 . October , sowie eine

vollständige Mansard - Wohnung auf 1 . Juli .
Lauterbach , Marktplatz 3 . 6530

fln herrschaftliche Familien zu vermiethen
auf einige Monate in gesunder , angenehmer Lage eine möblirte

Billa . Schriftliche Anfragen gef . zu adresfiren unter A . H .
1876 an die Expedition d . Bl . 5526

To be let furnished
a Villa in a pleasant and healthy Situation . Apply by

letter to A . H . 1876 Office of Tagblatt . 5526

Biebrich
y ist eine elegante Parterre - Wohnung oder auch Bel - Etage mit Balkon

'
s in einem neuen , schön gelegenen Hause an eine ruhige Familie

zu vermiethen . Alleiniger Mitbewohner der kinderlose Eigen -
tbümer . Alle Bequemlichkeiten , Garten rc . Näh . Exped . 6273

Schöne Stallung und Remise abzugeben Kapellen -

straße 29 .
_________________ ___________

6057

Ein reinlicher Mann erhält Logis Goldgaffe 8 , 1 Stiege hoch .Z6037
Helmenstraße 4 , Htrh . , 1 St . h . L , findet ein Arbeiter Logis . 6512
Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten obere Webergaffe 56 ,

eine Stiege hoch links . 6528
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